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Ofen , vom 7 Jan .
Tben jetzt von Semlin angekommene Briefe vom

, z ; Dec. bringen die Nachricht; daß am 27 Drcember
Nachmittags um 2 Uhr der Pascha und Gouverneur
von Äelgrad von seinen Ianitscharen in seiner Woh«
nnng umzebrachk worden sey. Ein Pistolenschuß
und ein Säbelhieb , der ihm den Kopf spaltete , fand »
« ihn in dir Ewigkeit ., Sein ganzes Vermögen
wurde geraubt , sein Harem aber blieb unangetastet.
Noch weiß man keine Ursache dieses Meuchelmords,bis sich nicht vielleicht in kurzem solche offenbahren
wird. Ganz Belgrad ist durch diesen unvermulhelen
Vorfall in Schrecken gesetzt , und eS stehet nun zss er»-
warten , welche Folgen daraus entstehen werden .
Der Kaiser». Konsul Peter IeSko hat sich noch bess
Zeiten nach Borcsa geflüchtet, er wäre auch sonst un -
vermeidlich ein Opfer der Rache geworden .

Seitdem hak sich bcy den Belgradern eine ausseror .
reinliche Furcht wegen der Folgen , welche diese That
nach sich ziehen muß , bemächtigt . —- Die Zurüstungen
in der Turkey zur gänzlichen Vernichtung des Pas .
wandoglu werden mit vielem Ernst betrieben . — In
Nißa und Sophia werden Truppen angeworben , de .
ren Anzahl sich schon auf r §ooo Mann beläuft, und
noch tätlich vermehrt wird . Ein gleiches Korps wird
in der Wallachen errichtet. Schon sind alle Passagen
undPäffe , wo er etwa entkommen könnte , stark besetzt,,and ihm abgeschnitten. Die Desertion aller sei¬
ner Truppen währt noch imrmn anhaltend fort,, -
um so mehr , da jetzt alle Deserteurs bry den türki»
scheu Truppen Unterkunft finden .

Wien , vom 8 IE
Ltid dev »kW SDldrusteiler Dy dir- daiM a«p

« V -

genommcn« Banks . Sraatsobligationen bjS auf yL,
gestiegen und die Banko - Lottoscheine gehen selbst mip
einem Agio von y. fl. über den Betrag ; sie stehen icy -
Proceut-, Zu verwundern ist er auch, daß die an¬
dern der Steuer uimrworfne Staatspapiere , von
denen bry der Erhebung der Interessen dir Steuer
mit 6 kr. vom Gulden sogleich bey den Kassen abge»
zogen wird , nicht gefallen , sondern gleichfalls um n
Procerrt gestiegen sind , ein offenbarer Beweis , wir
sehr der Staatskredit gestiegen ist , ohngeachtet des
9jährigen Kriegs , der dem Land so viele Millionen
kostete , und so oft die Finanzen in die miölichsteLage
versetzte . —

Mtt dem Anfang dieses Jahrs scheint sich auchdir Wohlfeilheit der Lebensmittel in Wien wieder er»
was zu bessern . Der Preis des Mehls und andrer
Früchte ist bereits herabgesetzt worden , und auch «i«
Aufruf der Wohlfeilheits - Kommission in Betreff der
Weine hat bereits den guten Erfolg gehabt , daß:
schon in mehreren Theilen der Stadt ein wohlfeile »
rev trinkbarer Wein , 5 Maas zu i bis 5 fl. ausge»-
schenkt wird , da bisher der wohlfeilste , der kaum et»
was besser als schlechter Essig war , 20 kr. dir Maas
kostete.

Man bemerkt im disjährigen Skaarskalender , daß
die Rubrick : französische Rrpublick, mir den Name«,
der z; Konsuln , zum «rstenmak darin « steht , wog«,
gen die alle Rubrick Frankreich weggelassen ist. Dir
batavische , die helvetische und die eisalvinische Reps «,
blicken sind nicht angeführt, statt der erster» findet sichdas Haus Oranien , (in der Wiener Zeitung ist die
Rubrick : Vereinigte Niederlande, bisher noch immeit
dtyhrWttti lvordttl) , dir Krön» SardiliM ist Laar
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nach der ehemaligen Weise angeführt ; Toskana fehlt,
nur wird unter den k. k . Ministern im Ausland Hr.
v . Weigt , als residirender Minister zu Florenz dcy
Sr . königl . Hoheit , dem Erzherzog Groshcrzog , ge¬
nannt , ungeachtet sich derselbe zu Ween befindet , so
wie auch der Baron v . Crvnthal aiS Geschäftsträger
in Graudünden noch im Ncrzerchniß steht.

(A . d. A . Z . )
Wien , vom y Jan .

Es ist hier kürzlich eine Polldeywache zu Pferd ,
die auch mit Pistolen bewaffnet ist , erricht« worden ,
sie war bisher zz Mann stark , und soll jetzt auf
50 vermehrt werden . Auch die Polizry Mannschaft zu
Fuß «oll statt der bisherigen 500 auf 700 Mann
gebracht werden , weil trotz der Wachsamkeit der Po¬
lizei) noch immer so viele Mordchaten , Diebstähle
und Unordnungen, besonders in den Vorstädten vor,
fallen . — Der Schauspieidirrkcsr Schikaneder hat
am 4. Jan . die Zauberflöre wieder mit ganz neuem
Costum , neuen Dekorationen, und einigen neuen
Arien v. Mozart , die er bischer jurückbehalten hat ,
aufgeführt . — Ein großer Löwe , zwey Tyger , zwey
Leoparden , rin Panther , zwey Zebra , acht Affen,
zwei sehr seltene vierfüßtge Thiere von Madagaskar
und Neuholland, nebst verschiedenenchinesischen , ameri¬
kanischen und neuholländischcn Vögeln find auf drey
sehr großen Wagen von Londen hiehergekommcn . Der
Eigrmhumcr wünscht sie in die kaiserliche Menage¬
rie zu verkaufen , er verlangt 36,000 si . dafür.

> Lrünn , vom 9 Jan .
Am Zysten Der. starb zu Troppau an den Folgen

einer langwierigen Auszehrungskrankheit im öistcn
Jahr seines thalenvollen Lebens, Herr Fridrich
August, Freyherr von Nauendorf , k. ?. Feldmarschaü.
Licurnanr, Kommandeur des militairischen Marien
Theres, en - Ordens , und Junhaber eines Husarenregt-
mentö.

Wien , vom io Jan .
In dieser Woche find 2 Kouricrr auS Paris ge¬

kommen und auch gleich wieder dahin abgefertigt
worden. So viel man in der Oberfläche davon weiß,
baden ihre Depeschen die Ängelegenheilrn des deut¬
schen Reichs betroffen .

. Der am gten dieses vdn Wien nach Pest abgegan«
gene Postwagen, ist zwischen Raab und Hochstrassen,
von Räubern eingefallen nnd rein ansqeplünderr wor¬
den . Den Postillon haben sie vom Pferd geschossen ,
mnd sodann den Condukteur angefallcn, welcher sich
zwar standhaft zur Gegenwehr gestellt hat, allein , weil
er zum Unglück keine Passagiers zur Unterstützung

. hatte, mit tödlichen Blessurrn, der Uebrrmacht « eiche»
mußte. . '

Der PoMon hatte sich indessen wieder aufsPferd
geschwungen , um aüs dem nächsten Orr einige be¬
waffne« Männer cherbcyzuholen , aber als solche an -
kamen , hauen sich die Räuber schon wieder entfernt.Der Verlust au baarcm Geld (ohne die andern Sa «
chen von Werth) wird auf 25,000 Gulden berechnet.Nach den neuste» Briefen aus Belgrad , haben di«
alten Jantischarcn den Pascha von Belgrad erschossenund demselben nachher noch den Kopf abgeschlagen,
sodann aber das Oberhaupt der gedachten Janilscha -
rcn zum Gouverneur von Belgrad ausgerufen.

Jedermann glaubt, daß solche verrälhertsche Hand¬
lung , auf Anstrsten des Passawand Oglu geschehen
seye , um auf solche Welse in den Besitz der Festung
Belgrad zu kommen. -

Regensburg , vom 12 Jan .
Bey dem ersten Reichsrath nach den geendigte »

Christferien am n . d. hat der kmmainzische Direk-
rorralgesandte die offizielle Anzeige gemacht, daß Se .
kurfürstl . Gnaden zu Mainz auf ei » erhaltenes päbß-
liches Breve die Diöcesan - und Metropolitan « Ge«
r chtsame von Ihrem sowohl mainzischen als wormsi «
scheu auf dem linken Rhcinufer gelegenen und durch
den Frieden an Frankreich abgetretenen Lande, in die
Hände des H . Vaters rcsignirt und Sr . Majestät
dem Kaiser davon Anzeige gemacht haben. Diese
Anzeige wurde auch beim reichsstädtischen Kollegio
besonders gemacht. Weiters ist de» dieser Reichs «
ralhSversammlung nichts vorgefallen.

Regensburg , vom rz Jan .
Der seit Kurzem hier zirkulirende EnkschädlgungZ .

plan , weichen der Wiener Hof de»i Münchner schon
im Monat Juny vsrgetragen haben soll , gleicht bis
itzt noch einer blosen Erfindung — Am g . d. ist der
Herzog !, vorpommerische Gesandte von München wie«
der zurückgckommen. - In vorgestriger Raths«
Versammlung dieses Jahrs hat nun der churmainzische
Gesandte angezeigt , daß auch Se . fürstl . Gnaden
der Herr Bischofs zu Speter aus rin erhaltenes
Päbstl. Breve seinen bisherigen geistlichen Rechte»
« »seitS des Rheins feierlich entlast hätte».

Frankret ch.
Paris , vom n Jan .

Dem Gen . Bellrard , der bekanntlich ln Egypten
kommandtr« , hat der Kriegsminister seine Ernen«
nung zum Kommando der 24 . Division , (wozu nach
Brüßler Nachrichten Gen Grenier bestimmt ftyn soll¬
te) in einem sehr schmeichelhaften Schreiben bekannt
gemacht .

Von Turin meldet man , daß die Piemontcsische
Artillerie Befehl erhalten habe , nach Frankreich auf-
zubttchrn. Am r . wurde ein Bataillon von der aus
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Egypten Mückgekommnen 78 . Halbbrigade zn Turin
erwartet .

Lyon , vom 9
Dem Minister des Innern haben vorgestern die

öffentlichen Behörden und Lehranstalten Cerimonial -

besuche abgestattel . Vom Präfekt und den Maires

von Lyon begleitet , war seine erste Sorge , die Hospi -

täler zu besuchen , wo er mit ver wärmsten Thrilnah -

me sich um die leidende Menschheit intereffkrle .
Der beym Eingang der steinernen Brücke , welche

der erste Konsul bcy seiner Ankunft zu passiren hat ,
errichtete Triumphbogen ist nach dem bekannten Tri >

umphbogen des K . Sepbimius Severus in Rom ge .

bildet . Eine von den darauf angebrachten Jnnschrif -

len spielt aus die Belebung an , womit die Regierung
eine andre Stadt , alS die Hauptstadt , auf einige Zeit

begünstigt .
Strasburg , vom 15 Jan .

Aus Amiens meldet man wiederholt die Nachricht ,
bie sich auch schon von Londen aus verbreitet hat ,

daß nemltch der Sohn des Lord Kornwalliö , Lord

Brome , das Projekt des Definilivfriedens zwischen

Frankreich und England seinem Hof zur Bestätigung
überbrachr habe . Seine Zurückkunft , wird hinjllg, -

sttzt , wird mit der größten Ungeduld erwartet .
Italien .

Genua , vom 26 Dec.
Der hiesige Kön . Spanische Minister Resident , De

Teran , rrist gegenwärtig von Hier » ach Amiens ab .

Ihn begleitet dahin der KöniglicheS - anische Gesandte

zu Florenz , Labrador .
D e Hauprversvn bei der Spanischen Gesandtschaft

in Amiens , Minister Graf del Lampo d' Alangee
befindet sich auch noch hier .

( Durch Bordeaux reißte am z Jan . Ler Generali »-

tendant der Spanischen Provinz Manch » y . Vallejo
Mitglied des OberkrtegsrarhS von Madrid , als eine ^
der z Obersekreräre oder Gesandtschaftsräthe der Spani »

schon Gesandtschaft in Amiens .)
Florenz , vom 5 Jan .

Bereits hat der von der Französischen Regierung
nach Lukka « - geordnete Kommissair -Salicetti nebst
den Angesehensten aus diesem kleinen Freistaat dessen
neue Konstitution versaßt . Man liest sie bereits in

Hiesigen Zeitungen . Zur Vollziehung sind 12 Sena .

koren , deren abwechselnd je r Monate lang einerPrä -

sident ist , und Gonfalionere heißt . — Zu Rom ist der
Kardinal Rinuceini gestorben .

Aus Italien , vom 6 Jan .
In den legen Tagen des alten Jahrs hat sich zu

Modena ein trauriger Vorfall ereignet , Ein ?' Anzahl
Soldaten, man sagt von der pobintschen Legion , lg.

gen in dem Palais der Marchese Campari im Quartier ,
und zwar in einem Zimmer ebenes Fusses . In diesem
hatten sie eine Quantität Pulver uadFlin enpalronen ,
welche Feuer singen . Dadurch ffogm die Soldaten ,
ein Theil des Palair , oie Marchese Campsn , eine sehr
respektable Dame , und mehrere Dsmessquen in ,
die Luft .

Mailand , vom 7 I <rri .
Ein vorgestern vier angekominner Kourier von Lyon

Hat die offizielle Nachricht vom Aösterben unstrs Erz »

bischofs , wovon schon einige Tage vorher das Ge¬

rücht sich hier verbreitet hatte , überbrachr . Heute
ist dieser Todesfall der Stadt durch daS Geläute

sämtlicher Glocken angekündigt worden .
Nom , vom 8 Ian .

Jezt , wo die z . vormals päbstliche Legmone » ^
Ferrara , Bologna , und Romagna , die den dritte »
und schönsten Theil des Kirchenstaats ausmachten ,
entschieden für den päbstlichen Stuhl verloren sind ,
jetzt , wo die Gelbzuflüsse , die in den vorigen Zeiten
aus mehrcr » katholischen Ländern nach Rom gierigen ,
größtenteils aufgehört haben , und wo endlich nicht
jo viele Fremde mehr htehcr kommen , weil dieKunst -
werke , die sie einst lokten , nach Paris geführt worden

sind , hat der Heil . Vater , der selbst die frugaleste Le¬
bensart führt , und allen Aufwand vermeidet , eine

Kongregation niedergesezt , an deren Spitze sich der

kluge Kardinal Konsalvi befindet . Dicft wird de»
Ackerbau , die Vieh und Seidcnzuchc re durch alle

zweckdienliche Mittel aufmuntern , die große Zahl der
Bettler vermindern , und die schönen Ländereyen , die

bisher unbenuzt da lagen , unter flüssige Menschen , wel «

che dieselbe anbaucn wolle » , verteilen .
p r e u sse n .

Schreiben aus Berlin , vom 9 Ian .
Vor einigen Tagen ist ein Courier aus Petersburg

bcy dem russischen Gesandten , Baron von Krüsener ,
hier angekommen . Lessen wichtige Depeschen einige
Conferenzrn veranlaßt haben . Es soll von einem in
Berlin zu haltenden Eonqreß zwischen Rußland , Oe¬
strich und Prensse « die Rcoc ftyn .

Herr Wickham wird als englischer Gesandter hier
erwartet . Der GeschäftsträgerHerr Caftmayor ,
Lürfte alsdann vielleicht einen Gesandschastspssten er¬
halte » .

R u ß l a n r>
Schreiben aus Petersburg , vom 25 Dec .

Unser Hof steht mit dem Wiener dos und mit der

englischen Regierung im besten Vernehmen . /
Vermischte Nachrichten

Zu Rojenberg in S 'bl . sten starb am 25 Ott . vo¬

rigen I . die WiMve Start in einem Alker 00 » uz
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MW «. Me Mahr in ihrer Ehe mir dem Mayer
Stany - A Söhne und Z Töchter , von welchen sie bz ,
Enkel, zz Ur- und r Ur- Ur- Enkel erlebte . Sir
vehielt Gesicht und Gehör bis an ihren Tod , warLie krank,, und erst wenig Wecken vor ihrem Ende
»crlohr sie allmählig die Lebenskraft , so daß sie end»
Ach still stand, wie eine abgelaufene Uhr.

Briefe ans Brüssel vom rz Januar melden fvl--
Hrndes . Man weiß jetzo , daß das zwischen verfranz .
Regierung und dem päbsilichrn Hof geschlossene Kon»
kordat nicht eher werde öffentlich bekannt gemachtwerden , als bis einige Veränderungen darinnen ge»

Macht worden sind . Alles was bisher davon bekannt
icworden ist , schränkt sich darauf ein, - daß alle katho¬
lische Geistliche gehalten sind , der Rexublick und derr-

,festgesetzten Autoritären ihre Unttravürsigkeir zu bezeu -
-gen . Die Vischöffe , welche ihre Entlassung gegeben
Haben , werden noch in ihrer Eigenschaft anerkannt,dis sic ersetzt , oder zu andern Bisch ümern ernannt
Morden sind . In dem Blslhum vom Mscheln haben
.<M ; 500 Geistlichem §y , welche den Eid der Treue,
geleistet haney , die vom dem Kardinal Caprara ver¬
langte neue Erklärung unterzeichnet -, und haben einem
Liepurirten an Se . Eminenz dem Kardinal . Erzbi--
schoss von Mccheln , welcher sich in Bremem befindet,,-obgeschickt, um demselvem die Unttrzrichnurig persön¬
lich zu überreichen .

General Boygne- der uulangst ssch> zu - Frankfurt
wm Mayn einige Zeit lang . auftiehaHen und großen?
Rufwaad gemacht und sich nun von da üben Etras --
Mrg nach Paris begeben Hatz ist ein gebvyrner Pie--monttftr , er trat sehr jung in RußtscheDiensie,, ward
«on den Per fern zum Gefangenen gemacht : und Halts
Während seiner Gefangenschaft Gelegenheit , mehrere

» Indische Sprachen zu lernen. Nachdem - er auSge»
wechselt worden , begab er sich nach England und trat
-als Unteroffizier in die Dienste der Lsiindischen Kom --
rpagnie .. In Ostindien trug er nur Genehmigung der
Kompagnie einem altiirten Nadob seine Dienste an, er-
Hielt den Karatter als General , uud formirte für dem
Mabob einige Legionen aus Europäischen Fass. . Die¬
se Truppen zeichneten sich in - den Kriege » ; gegen an¬dere Nabobö ausserordentlich - aus . . Jndeß sammelrs
sich General Boygne ein ausserordentliches Vermögen,,das er nach England in Sicherheit brachte . - Cr bc-
fltzt ein jährliches Einkommen von mehr als ? 2s,oOo>
Guineen . Er ist mit einer Französin- aus der Fa¬milie d'Osmonb , verheurathetz und war zuletzt vom
Hamburg , wo er sich längere Zeit : aufgehaltcm„ zzerMllWrt anLkkommen ..

Wn- rünvtgun gl
Carls ruhe . In Mackiyts Hofbnchhanklmrg' istzu haben . Trauergcbicht aus den höchst bedauerlichemHintritt Sr . Hochsürsttichcn Durchlaucht des HerrnErbprinzen. L. 4 kr. Der Erlöß ist bestimmt zum-Besten der Armen.
Karlsruhe . Elegie an der Gruft des Höchst-ligen Herrn Erbprinzen Carl Ludwig von Ba¬den Hochfürstl . Durchlaucht , geweiht von Wichel»mim Müller , geb . Maisch , mit deutschen Lettern inQuart gedruckt , ist in Carlsruhe in MacklotS Hof»Suchhandlung und bey Hofbuchbinder Müller, in Em»meovingrn bey Buchbinder Eisenlohr mn. in Pforz»beim , bey Buchhändler Müller , und in Rastatt bey>

Hofbuchdrucker Sprinzing für 6 kr. zu haben.C-rrlsruhe : Dir in die hiesige Zeitung vom iS:d . M . No . io . von den Fuhrleuten Andreas Mehrund Nvcl Kiefer zu Durlach unter dem reten d.M . etngcrückte Nachricht wird auf höher » Befehl i»
so weit andurch widerrufen,, als gedachte Fuhrleute.

'
die Befugnist nicht haben , auf die angekundigte ArtPakete- Briefe und Gelder zu weitern Versendungaufbestimmten Tagen- zw übernehmen und denenselbemlkchibchion. deshalb geschehen ist. Carlsruhe den iS.Januar etzoT.

Lä lULnästam Cönülll lecrstloris »

§ . u r N w ch v tch t .
Carlsruhe '. Dem Publikum wird hiemlr bekannt

gemacht, , daß Salomon Jakob aus Friderict inDänemark gebürtig, allhter augelanqt ist-. Er nimmtdir Hünerrmgen mit einem Zwirnsfaden ohne alle:
Schmerzen: aus und hat an vielen - angesehenenPersvneni dir besten Proben: seiner Geschicklichkeitabgelegt,. welches er mir bey) sich habenden Attr --
staken beweisen kann . Er logirt im Adler..Lamvrcchts - Hof . Der durch Brand verunglück»tk Pachter vom La m »rechts - Hof bey Durlach , en»
stattet der Ges- i-schaft edeldenkrnder Menschenfrcunbö -'von B . H für dis ihm übcrftbickre zz ss hiermit
öffentlichem Dank ab. . - Vessqleichcn für VWvon Kl und G . aus L . . . . h überschttkt ro ff 48 kkl-Lamprrchts - Hof d i -q . Jan . 1802.

Verbesserungen :In unserer letzten Zeitung Ns. , rr . . Seite 48 . imdem Artickel Aug'purg vom r2-. Januar , Zeile zc»und Z I . muß c- - heissenSo - verbinden: sich Sch.preußische Majestät und: die stanzösische Re--
puvUck rrl . Ferner S .. 48 unter dem - ArtikelCarls-»ruhe, Me 8 von unten ist starr 1795 zu lösen 27.85»Kilo : 7 iss statt:— M lestm—(A dsStt . L ))
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